
Einwohnergemeinde Jonen

Einladung

zur Einwohnergemeindeversammlung

vom Montag, 11. November 2013

um 20.00 Uhr

im Singsaal Schulhaus Pilatus

Budget 2014



Sie finden dieses Büchlein wie üblich auch – im 
vollen Wortlaut, so wie es vor Ihnen liegt – im In-
ternet unter

www.jonen.ch/Behörden/Gemeindeversammlung

Soweit zu den Traktanden Unterlagen vorliegen, 
sind diese ebenfalls unter der Homepage der 
Gemeinde Jonen www.jonen.ch abrufbar. Eine 
Ausnahme bildet das Stimmregister, welches 
aus Datenschutzgründen nicht ins Internet ge-
stellt werden darf. Dieses muss auf jeden Fall 
persönlich bei der Gemeindeverwaltung einge-
sehen werden.

Dieses Angebot ersetzt nicht die nach § 23 des 
Gemeindegesetzes vorgeschriebene öffentliche 
Aktenauflage, welche nach wie vor in unverän-
dertem Rahmen stattfindet (s. Erläuterungen un-
ter "Aktenauflage" im Anschluss an die Trak-
tandenliste).



Inhaltsverzeichnis

Seite

Traktandenliste

Aktenauflage

Erläuterungen und Anträge zu den Traktanden

Kommentar und Erläuterungen zum Budget 2014

Ergebnis der Einwohnergemeinde ohne Spezialfinanzierung

Ergebnis der Wasserversorgung

Ergebnis der Abwasserbeseitigung

Ergebnis der Abfallbewirtschaftung

Ergebnis der Einwohnergemeinde

Budget 2014 Erfolgsrechnung

Budget 2014 Investitionsrechnung

Kreditkontrolle



Sehr geehrte Mitbürgerinnen und Mitbürger 

 

 

 

 

 

Sie erhalten die Gemeindeversammlungsvorlage mit dem Budget 

2014 und weiteren Traktanden. 

 

 

 

Das Budget basiert auf einem unveränderten Steuerfuss von 

95 %. Zum Budget wird auf die speziellen Erläuterungen verwie-

sen. 

 

 

 

Wir laden Sie herzlich ein zur Gemeindeversammlung vom Montag, 

11. November 2013 und danken Ihnen für Ihre aktive Teilnahme 

am Gemeindegeschehen. 

 

 

 

 

 

GEMEINDERAT und FINANZKOMMISSION JONEN 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Traktandenliste

1. Protokoll der Einwohnergemeindeversammlung vom 13.5.2013

2. Kreditabrechnung über den Ausbau von Strasse und Gehwegen 
von der Staldenstrasse bis ins Feld (als 3. und letzte Etappe des 
generellen Innerortsausbaus der Kantonsstrasse K262) inkl. Sa-
nierung und Erneuerung der Werkleitungen
2.1. Strassenbauarbeiten inkl. Kreisel, Bushaltestellen und 

Strassenbeleuchtung
2.2. Wasserleitung
2.3. Abwasserleitung
2.4. Zuschuss der Einwohnergemeinde an den Eigenwirt-

schaftsbetrieb Abwasserbeseitigung

3. Kreditabrechnung über den Ersatz der Quellableitung "Schämpe-
len" bis "Litzi" der Wasserversorgung Jonen im Zuge der Erneue-
rung der Leitungsanlage der Elektrizitätsgenossenschaft Jonen

4. Verpflichtungskredit von Fr. 166 000.00 inkl. MWSt, zuzüglich 
teuerungsbedingte Mehrkosten für den Wasserleitungsersatz an 
der Pfäfflerstrasse

5. Beschlussfassung über das Budget 2014 mit einem unveränder-
ten Steuerfuss von 95 %
mit den Erläuterungen zum Investitions- und Finanzplan 2015–2019

6. Gesuche um Zusicherung des Gemeindebürgerrechts von Jonen 
an folgende Personen:
6.1. Buqa Liridona, geb. 1997, kosovarische Staatsangehörige, 

Dorfstrasse 5, Jonen
6.2. Fischer Verena, geb. 1988, deutsche Staatsangehörige, 

Obschlagenstrasse 10, Jonen
6.3. Jefferies Robert, geb. 1948, britischer Staatsangehöriger, 

Urnerweg 2, Jonen, dessen Ehefrau
6.4. Jefferies-Zuckschwerdt Gabriele, geb. 1963, deutsche 

Staatsangehörige, Urnerweg 2, Jonen, und deren gemein-
same minderjährige Tochter

6.5. Jefferies Eileen, geb. 1997, britische Staatsangehörige, Ur-
nerweg 2, Jonen

6.6. Jefferies Iona, geb. 1991, britische Staatsangehörige, Ur-
nerweg 2, Jonen



7. Verschiedenes
7.1. Mitteilungen des Gemeinderates
7.2. Wortmeldungen aus der Versammlung
7.3. Verabschiedung von Behörde- und Kommissionsmitglie-

dern, die auf Ende der Amtsperiode 2010/2013 zurücktre-
ten

Aktenauflage

Das Stimmregister, das Protokoll der letzten Versammlung und die 
Akten zu den Verhandlungsgegenständen liegen vom 29.10. bis
11.11.2013 während den ordentlichen Schalteröffnungszeiten in der 
Gemeindeverwaltung zur Einsichtnahme auf. Wo zu den Traktanden 
Unterlagen vorliegen, können diese in der gleichen Zeit ebenfalls ein-
gesehen werden.

Schalteröffnungszeiten der Gemeindeverwaltung

Montag 08.00 – 11.30 Uhr und 14.00 – 18.00 Uhr
Dienstag bis Freitag 08.00 – 11.30 Uhr und 14.00 – 16.30 Uhr



Erläuterungen und Anträge zu den Traktan-
den der Einwohnergemeindeversammlung

1. Protokoll der Einwohnergemeindeversammlung 
vom 13.5.2013

Die Finanzkommission amtet gemäss Gemeindeordnung auch als 
Protokollprüfungskommission. Die Prüfung des Protokolls erfolgt 
jeweils im Rahmen der Geschäftsvorbereitungen zur Gemeinde-
versammlung. Über den Befund unterbreitet die Finanz- und Pro-
tokollprüfungskommission der nächsten Gemeindeversammlung 
ihren Bericht und stellt Antrag.

Das Protokoll der letzten Einwohnergemeindeversammlung vom 
13.5.2013 liegt mit den Akten zu den Verhandlungsgegenständen 
vom 29.10. bis 11.11.2013 während den ordentlichen Schalteröff-
nungszeiten in der Gemeindeverwaltung zur Einsichtnahme auf.

Antrag

Der Gemeinderat beantragt, es sei das Protokoll der Einwohner-
gemeindeversammlung vom 13.5.2013 zu genehmigen.



2. Kreditabrechnung über den Ausbau von Strasse 
und Gehwegen von der Staldenstrasse bis ins 
Feld (als 3. und letzte Etappe des generellen In-
nerortsausbaus der Kantonsstrasse K262) inkl. 
Sanierung und Erneuerung der Werkleitungen

2.1. Strassenbauarbeiten inkl. Kreisel, Bushaltestel-
len und Strassenbeleuchtung

2.2. Wasserleitung
2.3. Abwasserleitung
2.4. Zuschuss der Einwohnergemeinde an den Eigen-

wirtschaftsbetrieb Abwasserbeseitigung

Nach langjähriger Planungs-, Erschliessungs- und Bautätigkeit am 
dritten und letzten Abschnitt des generellen Innerortsausbaus der 
Kantonsstrasse K262, Staldenstrasse bis Feld inkl. Sanierung der 
Werkleitungen sowie des Kreisels, der Bushaltestellen und der 
Strassenbeleuchtung liegen nun die Bauabrechnungen vor.

Übersicht der Kreditbewilligung durch die Gemeindeversam-
lung vom 8.11.2004:

Gesamtkosten und Kostenteilung

Teilprojekt Gesamt-
kosten
100 %

Anteil
Kanton
Aargau

Anteil
Gemeinde
Jonen

Fr. % Fr. % Fr.

Radmühle bis 
Gruebstrasse

1 380 000 50 690 000 50 690 000

Gruebstrasse bis 
Rest. Sonne 

3 440 000 50 1 720 000 50 1 720 000

Anpassung Chriesi-
weg

140 000 -- 0.00 100 140 000

Total 4 960 000 2 410 000 2 550 000

+ Erneuerung Gemeindekanalisationen 100 3 020 000

+ Erneuerung Wasserversorgung 100 670 000

+ Techn. Betriebe (Bushalt, Beleuchtung etc.) 100 360 000

Gesamttotal Gemeinde (zu beschliessender Kredit) 6 600 000



Übersicht der Kreditabrechnung zu Handen der Gemeindver-
sammlung vom 11.11.2013 (Gesamttotal Gemeinde):

Kreditbewilli-
gung inkl. 
Teuerung

Kreditab-
rechnung

Über-
schreitung

Unter-
schreitung

Strassenbau-
arbeiten usw.

3 355 230.00 3 834 104.60 478 874.60

Wasserleitung 772 510.00 596 944.40 175 565.60
Abwasserlei-
tung

3 482 060.00 1 528 618.15 1 953 441.85

Zwischentotal 478 874.60 2 129 007.45
T o t a l 7 609 800.00 5 959 667.15 1 650 132.85

In der vorgenannten Übersicht nicht enthalten ist der Anteil des 
Kantons von Fr. 2 987 627.– an den reinen Strassenbaukosten. 
Die Kosten für das gesamte Bauwerk inkl. Werkleitungen be-
laufen sich somit auf total Fr. 8 947 294.15.

Die Kostentragung/-verteilung richtet sich den den Bestimmungen 
des aargauischen Baugesetzes und deren Vollzugsbestimmun-
gen.

Im Einzelnen präsentieren sich die Kreditabrechnungen wie folgt:



2.1. Strassenbauarbeiten inkl. Kreisel, Bushaltestel-
len und Strassenbeleuchtung

Kreditabrechnung
Verpflichtungskredit Fr. 2 910 000.00

Objekt Sanierung K262, 3. Etappe Strassenbauarbeiten inkl. Kreisel, 
Bushaltestellen und Strassenbeleuchtung

Beschluss Gemeindeversammlung vom 8. November 2004

1 Bruttoanlagekosten
Aktivierung auf Konto 1.1141.05 2004 Fr. 144 031.85

2005 Fr. 43 608.55

2006 Fr. 3 000.00

2007 Fr. 18 000.00

2008 Fr. 14 000.00

2009 Fr. 135 147.85

2010 Fr. 1 583 711.30

2011 Fr. 1 288 869.40

2012 Fr. 584 341.70

2013 Fr. 19 393.95 Fr. 3 834 104.60
Zuzüglich bezogene Vorsteuern Fr. 0.00
Total Bruttoanlagekosten Fr. 3 834 104.60

2 Kreditvergleich
Verpflichtungskredit Fr. 2 910 000.00

+ ausgewiesene Teuerung Fr. 445 230.00 Fr. 3 355 230.00

Kreditüberschreitung Fr. 478 874.60

3 Einnahmen
Passivierung Fr. 0.00

Ausstehende Subventionen: keine Fr. 0.00

Einnahmen Fr. 0.00

4 Nettoinvestition
Bruttoanlagekosten ohne bezogene Vorsteuern Fr. 3 834 104.60

Einnahmen Fr. 0.00

Nettoinvestition Fr. 3 834 104.60

Begründung zur Kreditüberschreitung im Baubereich Strassen-
bauarbeiten inkl. Kreisel, Bushaltestellen und Strassenbeleuch-
tung:

Kurz vor Ausführung wurden die beiden zusätzlichen Bushaltestel-
len "Radmühle" thematisiert und nach Erteilung der Baubewilli-



gung der Bau der zusätzlichen Busbuchten samt Unterständen vo-
rangetrieben. Daneben wurde ausserplanmässig die Staldenstras-
se mit einem neuen Belag versehen. Die Mehrkosten von insge-
samt rund Fr. 200 000.00 für die zwei vorgenannten zusätzlichen 
Massnahmen, der zusätzlichen Kosten von rund Fr. 60 000.00 für 
die Strassenbeleuchtung, der Planung und Gestaltung des Krei-
sels von rund Fr. 90 000.00 und letztlich der generell zu tief bud-
getierten Kosten für die Strassenbauarbeiten führten zu den Mehr-
kosten.



2.2. Wasserleitung

Kreditabrechnung
Verpflichtungskredit Fr. 670 000.00

Objekt Sanierung K262, 3. Etappe Wasserleitung

Beschluss Gemeindeversammlung vom 8. November 2004

1 Bruttoanlagekosten
Aktivierung auf Konto 1.1280.05 2004 Fr. 2 656.00

2005 Fr. 185.85

2006 Fr. 184.30

2007 Fr. 185.85

2009 Fr. 81 884.15

2010 Fr. 425 730.05

2011 Fr. 1 413.70

2012 Fr. 28 879.85

2013 Fr. 13 702.70 Fr. 554 822.45
Zuzüglich bezogene Vorsteuern Fr. 42 121.95
Total Bruttoanlagekosten Fr. 596 944.40

2 Kreditvergleich
Verpflichtungskredit Fr. 670 000.00

+ ausgewiesene Teuerung Fr. 102 510.00 Fr. 772 510.00

Kreditunterschreitung Fr. 175 565.60

3 Einnahmen
Passivierung auf Konto 1.2280.05 2012 Fr. 36 200.00 Fr. 36 200.00

Ausstehende Subventionen: keine Fr. 0.00

Einnahmen Fr. 36 200.00

4 Nettoinvestition
Bruttoanlagekosten ohne bezogene Vorsteuern Fr. 554 822.45

Einnahmen Fr. 36 200.00

Nettoinvestition Fr. 518 622.45

Begründung zur Kreditunterschreitung im Baubereich Wasserlei-
tung:

Der Kostenvoranschlag wurde zu hoch angesetzt. Zusätzlich hat 
die Aarg. Gebäudeversicherung einen Subventionsbeitrag von 
Fr. 36 200.00 geleistet.



2.3. Abwasserleitung

Kreditabrechnung
Verpflichtungskredit Fr. 3 020 000.00

Objekt Sanierung K262, 3. Etappe Abwasserleitung

Beschluss Gemeindeversammlung vom 8. November 2004

1 Bruttoanlagekosten
Aktivierung auf Konto 1.1284.06 2004 Fr. 83 288.55

2005 Fr. 17 387.55

2009 Fr. 476 282.20

2010 Fr. 625 649.00

2011 Fr. 243 495.15

2012 Fr. 84 669.45

2013 Fr. - 2 153.75 Fr. 1 528 618.15
Zuzüglich bezogene Vorsteuern Fr. 0.00
Total Bruttoanlagekosten Fr. 1 528 618.15

2 Kreditvergleich
Verpflichtungskredit Fr. 3 020 000.00

+ ausgewiesene Teuerung Fr. 462 060.00 Fr. 3 482 060.00

Kreditunterschreitung Fr. 1 953 441.85

3 Einnahmen
Passivierung auf Konto 1.2284.04 2005 Fr. 100 676.10

2009 Fr. 476 282.20

2010 Fr. 625 649.00

2011 Fr. 243 495.15

2012 Fr. 84 669.45

2013 Fr. - 2 153.75 Fr. 1 528 618.15

Ausstehende Subventionen: keine Fr. 0.00

Einnahmen Fr. 1 528 618.15

4 Nettoinvestition
Bruttoanlagekosten ohne bezogene Vorsteuern Fr. 1 528 618.15

Einnahmen Fr. 1 528.618.15

Nettoinvestition Fr. 0.00

Begründung zur Kreditunterschreitung im Baubereich Abwasserlei-
tung:



Mit Bezug auf den geologischen Bericht wurde die Kanalbauarbeit 
als aufwändige Arbeit eingeschätzt, insbesondere wegen der 
grossen Bautiefe, den Felsen und grossen Findlingen einerseits 
und anderseits auch wegen sehr schlechtem Baugrund sowie rela-
tiv hohem Grundwasserstand im Bereich Kreisel Radmühle. Diese 
Hinweise wurden im Kostenvoranschlag berücksichtigt.

Die Kanalbauarbeit konnte dann im Wesentlichen ohne Schwierig-
keiten ausgeführt werden (tiefer Grundwasserstand; es war kein 
Spundwandverbau nötig). Generell wurde der Kostenvoranschlag 
deutlich zu hoch angesetzt.



2.4. Zuschuss der Einwohnergemeinde an den Ei-
genwirtschaftsbetrieb Abwasserbeseitigung

Kreditabrechnung
Verpflichtungskredit Fr. 3 020 000.00

Objekt Sanierung K262, 3. Etappe Zuschuss der Einwohnergemein-
de an den Eigenwirtschaftsbetrieb Abwasserbeseitigung

Beschluss Gemeindeversammlung vom 8. November 2004

1 Bruttoanlagekosten
Aktivierung auf Konto 1.1141.05 2005 Fr. 100 676.10

1.1163.01 2009 Fr. 476 282.20

2010 Fr. 625 649.00

2011 Fr. 243 495.15

2012 Fr. 84 669.45

2013 Fr. - 2 153.75 Fr. 1 528 618.15
Zuzüglich bezogene Vorsteuern Fr. 0.00
Total Bruttoanlagekosten Fr. 1 528 618.15

2 Kreditvergleich
Verpflichtungskredit Fr. 3 020 000.00

+ ausgewiesene Teuerung Fr. 462 060.00 Fr. 3 482 060.00

Kreditunterschreitung Fr. 1 953 441.85

3 Einnahmen
Passivierung Fr. 0.00

Ausstehende Subventionen: keine Fr. 0.00

Einnahmen Fr. 0.00

4 Nettoinvestition
Bruttoanlagekosten ohne bezogene Vorsteuern Fr. 1 528 618.15

Einnahmen Fr. 0.00

Nettoinvestition Fr. 1 528 618.15

Begründung zur Kreditunterschreitung siehe 2.3.



Antrag

Der Gemeinderat beantragt, es seien die Kreditabrechnungen 
über den Ausbau von Strasse und Gehwegen von der Stal-
denstrasse bis ins Feld (als 3. und letzte Etappe des generellen 
Innerortsausbaus der Kantonsstrasse K262) inkl. Sanierung und 
Erneuerung der Werkleitungen

2.1. Strassenbauarbeiten inkl. Kreisel, Bushaltestellen und Stras-
senbeleuchtung

2.2. Wasserleitung
2.3. Abwasserleitung
2.4. Zuschuss der Einwohnergemeinde an den Eigenwirtschaftbe-

trieb Abwasserbeseitigung

zu genehmigen.



3. Kreditabrechnung über den Ersatz der Quellab-
leitung "Schämpelen" bis "Litzi" der Wasserver-
sorgung Jonen im Zuge der Erneuerung der Lei-
tungsanlage der Elektrizitätsgenossenschaft Jo-
nen

Kreditabrechnung
Verpflichtungskredit Fr. 150 000.00 exkl. MWSt

Objekt Ersatz der Quellableitung „Schämpelen“ bis „Litzi“

Beschluss Gemeindeversammlung vom 12. November 2012

1 Bruttoanlagekosten
Aktivierung auf Konto 1.1280.01 2012 Fr. 4 538.90

2013 Fr. 136 787.55 Fr. 141 326.45
Zuzüglich bezogene Vorsteuern Fr. 10 704.25
Total Bruttoanlagekosten Fr. 152 030.70

2 Kreditvergleich
Verpflichtungskredit
exkl. MWSt Fr. 150 000.00

+ ausgewiesene Teuerung Fr. 0.00 Fr. 150 000.00

Kreditunterschreitung Fr. 8 673.55

3 Einnahmen
Passivierung Fr. 0.00

Ausstehende Subventionen: keine Fr. 0.00

Einnahmen Fr. 0.00

4 Nettoinvestition
Bruttoanlagekosten abzüglich bezogene VoSt Fr. 141 326.45

Einnahmen Fr. 0.00

Nettoinvestition Fr. 141 326.45

Begründung zur Kreditunterschreitung:

Der angenommene Kostenvoranschlag wurde trotz zusätzlichen 
Arbeiten, wie dem Ersatz der UV-Entkeimungsanlage im Reservoir 
Litzi (mit den entsprechenden Steuerungs- und Hydraulikanpas-
sungen) um Fr. 8 673.55 unterschritten. Im Weiteren resultierten 



tiefere Kosten infolge Verwendung von günstigerem PE-Kunst-
stoff-Rohrmaterial infolge eines geringeren Leitungs-Durchmes-
sers für die neu erstellte Quellableitung (Innendurchmesser 
110.2 mm anstelle 130.8 mm). Die Wahl eines kleineren Durch-
messers konnte getroffen werden, weil gemäss AGV (Aarg. Ge-
bäudeversicherung) die neue Leitung nicht für den Löschschutz 
verwendet werden darf und entsprechend auch nicht subventio-
niert wurde.

4. Verpflichtungskredit von Fr. 166 000.00 inkl. 
MWSt, zuzüglich teuerungsbedingte Mehrkos-
ten für den Wasserleitungsersatz an der Pfäff-
lerstrasse

Ausgangslage

In den letzten Jahren traten immer wieder Rohrleitungsbrüche an 
der Hauptleitung NW 175 mm sowie an der Erschliessungsleitung 
NW 100 mm in der Pfäfflerstrasse auf (vorwiegend im Abschnitt 
Bergweg bis Spitzackerstrasse). Mit den Leitungsbrüchen verbun-
den sind meistens hohe Reparaturkosten und Wasserverluste für 
die Wasserversorgung. Ebenfalls entstehen für die betroffenen 
Anwohner immer wieder Behinderungen und Umtriebe.

Die bestehende Eternitleitung der NW 175 mm aus dem Jahr 1965 
hält den heutigen einwirkenden mechanischen Belastungen (z. B. 
infolge höherem und schwererem Strassenverkehr) nicht mehr 
genügend Stand.

Die bestehende Gussleitung der NW 100 mm (Jahrgang 1966) 
wurde sehr lange zu Erdungszwecken für Liegenschaften genutzt 
und dadurch können Korrosionsschäden an der Wasserleitung 



entstanden sein. Wurde die bestehende Leitung beim Bau nicht 
mit geeignetem oder nur ungenügend mit Leitungskies umhüllt, 
beschleunigte das die Korrosion noch zusätzlich.





Die bestehenden Wasserleitungen (Eternit NW 175 und Guss NW 
100 mm) sollen auf einer Länge von ca. 135 m, zwischen dem 
Bergweg und der Spitzackerstrasse, durch eine neue Wasserlei-
tung NW 150 mm ersetzt werden. Die neue Linienführung der ge-
planten Wasserleitung entspricht in etwa der Lage des bestehen-
den Trasses, ist jedoch ca. 1.50 m nördlich davon neu zu verle-
gen. Die neue Leitungslage muss auch den anderen bestehenden 
und eventuell neu geplanten Werkleitungen angepasst werden.
Der bestehende Hydrant Nr. 33 soll durch ein neues Modell ersetzt 
werden. Die abgehenden Leitungen zur Maiacherstrasse, Schul-
hausstrasse und dem Bergweg sollen wieder an die neue Leitung 
der NW 15 mm angeschlossen und mit einem neuen Abstellschie-
ber versehen werden. Bei den genannten Leitungsabgängen sol-
len gleichzeitig auf der Hauptleitung neue Streckenschieber ein-
gebaut werden.

Ebenfalls sollen die bestehenden Hauszuleitungen im Strassenbe-
reich wieder an die neue Hauptleitung angeschlossen werden, in-
klusive neuem Abgangsschieber (bzw. Anbohrarmaturen).

Rohrmaterial und Bettung

Als Rohrmaterial sollen für die neu zu ersetzenden Haupt- und Er-
schliessungsleitungen (wie üblich im Strassenbereich der Wasser-
versorgung Jonen), FZM-Guss-Steckmuffenrohre der NW 15 mm 
(innen und aussen mit Zementbeschichtung, durchgehend schub-
gesichert) verwendet werden. Die zu ersetzenden Hauszuleitun-
gen sollen mit PE-Kunststoff-Druckrohren (ND 16 bar) ausgeführt 
werden.

Die neuen Rohrleitungen sollen in Betonkies 0/32 mm eingebettet 
und vollständig umhüllt werden. Für die weiteren Grabenauffüllun-
gen im Strassenbereich soll frostsicheres Kiesmaterial verwendet 
werden, das gemäss Normen bis UK-Belag genügend verdichtet 
werden muss.

Erdung

Bei den Liegenschaften, welche heute noch auf die bestehenden 
Wasserleitungen (Guss) geerdet sind, muss abgeklärt werden, ob
nach dem Anschluss der Hauszuleitungen an die neue Hauptlei-



tung mit PE-Kunststoffrohren die bestehende Erdungssituation 
noch ausreichend ist. Die neuen Wasserleitungen dürfen gemäss 
heutigen Vorschriften nicht mehr als Erdungsträger benutzt wer-
den.

Kosten

Die Kosten für die Ausführung dieses Projektes setzen sich ge-
mäss Berechnungen des Ingenieurbüros für die Wasserversor-
gung wie folgt zusammen:

Leistung Betrag

1. Erd- und Grabarbeiten (Wasserleitungen) 70 000.—

2. Rohrlegungsarbeiten (FZM-Guss-Steckmuffenrohre) 60 000.—

3. Technisches Konto, Diverses und Unvorhergesehenes 23 700.—

4. Mehrwertsteuer 12 300.—

Total Verpflichtungskredit, exkl. MWSt 166 000.—

Gemäss dem neuen Reglement leistet die AGV (Aargauische Ge-
bäudeversicherung) an diese Kosten keinen Subventionsbeitrag 
mehr. Es werden nur noch Hydranten-Entschädigungen ausge-
richtet (Fr. 100.00/Jahr fix für alle bestehenden Hydranten; 
Fr. 1 000.00 als Einmalzahlung für neue Hydranten).

Zusammenfassung und Empfehlung zur Annahme

Aufgrund der Häufigkeit von Rohrbrüchen in der Pfäfflerstrasse 
(Abschnitt Bergweg bis Spitzackerstrasse) empfiehlt der Gemein-
derat, die bestehenden Wasserleitungen Eternit NW 175 und Guss 
NW 100 mm zu erneuern bzw. zu ersetzen. Die Werterhaltung des 
Wasserversorgungsnetzes der Gemeinde Jonen kann nur gewähr-
leistet werden, wenn neben dem regulären Unterhalt auch regel-
mässige Ersatz- bzw. Erneuerungsinvestitionen getätigt werden.
Generell sollten, um eine Überalterung der Infrastruktur der Was-
serversorgung zu verhindern, jährlich etwa 1 bis 1.5 % des gesam-
ten bestehenden Leitungsnetzes der Wasserversorgung Jonen er-
neuert bzw. ersetzt werden.



Antrag

Der Gemeinderat beantragt, es sei ein Verpflichtungskredit von 
Fr. 166 000.– inkl. MWSt, zuzüglich teuerungsbedingte Mehrkos-
ten für den Wasserleitungsersatz an der Pfäfflerstrasse zu erteilen.

5. Beschlussfassung über das Budget 2014 mit ei-
nem unveränderten Steuerfuss von 95 %
mit den Erläuterungen zum Investitions- und Finanzplan 2015 bis 2019

Situation

Das Budget 2014 basiert auf dem neu harmonisierten Rech-
nungsmodell 2 (HRM2), welches ab dem 1. Januar 2014 bei allen 
Aargauer Gemeinde zur Pflicht wird. Mit dem harmonisierten 
Rechnungsmodell 2 wird auf eine betriebswirtschaftlich ausgerich-
tete Rechnungslegung gewechselt.

Die Kernstücke von HRM2 lassen sich wie folgt zusammenfassen:

Die Rechnungslegung von Bund, Kantonen und Gemeinden 
wird vereinheitlicht.
HRM2 bringt eine verbesserte Darstellung der funktionalen 
und volkswirtschaftlichen Gliederung und damit eine Anglei-
chung an das privatwirtschaftliche Rechnungswesen.
Es stellt die finanziellen Reserven der Gemeinde offen dar 
und ermöglicht so eine Darstellung der Finanzlage nach 
"true and fair view".
Neubewertung des Verwaltungs- und Finanzvermögens un-
ter gleichzeitiger Einführung einer Anlagebuchhaltung.



HRM2 ist in diesem Jahr jedoch nicht die einzige einschneidende 
Veränderung. Die Gemeinden leisten ab 2014 keine Beiträge an 
die Finanzierung der Spitäler mehr (Jahr 2012: Fr. 426 912.00). 
Stattdessen werden von Seiten des Kantons die Lehrerbesol-
dungsanteile in der gleichen Grössenordnung erhöht, so dass die 
Umverteilung für die Gemeinden in etwa kostenneutral ausfallen 
sollte. Zusätzliche Änderung im Bildungsbereich ist der Struktur-
wechsel der Volksschule auf sechs Jahre Primarschule und drei 
Jahre Oberstufe ab Schuljahr 2014/15.

All diese Faktoren führen dazu, dass das Jahr 2014 nur sehr 
schwer dem im Übergangsjahr auf HRM2 einzigen Vergleichsjahr 
2012 gegenüberzustellen ist.

Neben all diesen Änderungen fällt der budgetierte Ertragsüber-
schuss der Erfolgsrechnung mit Fr. 962 525.– (Jahr 2012 = 
Fr. 494 804.–) allerdings sehr erfreulich aus.

Wesentliche Aufwändungen im Budget 2014:

Objektbezogener Abschreibungsaufwand gemäss HRM2 
Fr. 551 300.– (Ausgleich erfolgt durch Entnahme aus Aufwer-
tungsreserve)
Stark ansteigende Tendenz der Fälle im Sozialhilfewesen
Fassaden- und Feuchtigkeitssanierung Taverne

Das Budget 2014 rechnet mit Nettoinvestitionen von total 
Fr. 1 685 000.–. Die "Löwenanteile" tragen der Neubau des Feu-
erwehrgebäudes Oberlunkhofen–Jonen, die Sanierung des Schul-
hauses "Titlis" und die Planung und Projektierung für den Schul-
hausneubau der Primarschule.

Der Anschluss an die ARA Kelleramt befindet sich momentan in 
der Schlussphase und trotzdem ist im Budgetjahr 2014 noch mit 
wesentlichen Zahlungen und Schlussabrechnungen zu rechnen. 
Somit weist die Abwasserbeseitigung nochmals überdurchschnitt-
lich hohe Nettoinvestitionen von Fr. 979 100.– aus und verschuldet 
sich um diesen Betrag zusätzlich bei der Einwohnergemeinde.

Die Wasserversorgung steht im Gegenzug zur Abwasserbeseiti-
gung auf stabilen finanziellen Beinen. Die laufenden Ausgaben 
und die Investitionen, im Speziellen für den Leitungsersatz an der 
Pfäfflerstrasse (Traktandum 4) können ohne Probleme finanziert 
werden.



Steuern 2014

Im laufenden Rechnungsjahr 2013 ist bereits eine stark anstei-
gende Tendenz von Nachträgen aus Vorjahren (Einkommens- und 
Vermögenssteuern vor 2013) zu erkennen. Nach heutigen Er-
kenntnissen wird auch im Jahr 2014 nochmals ein hoher Betrag 
aus Nachträgen vereinnahmt werden können. Kumuliert mit den 
ebenfalls steigenden Einkommens- und Vermögensteuern aus 
dem Rechnungsjahr wird gegenüber dem Vergleichsjahr 2012 mit 
rund 12 % mehr Steuereinnahmen gerechnet. Dieser Anstieg ist 
zur Hauptsache für den rund Fr. 470 000.– besseren Ertragsüber-
schuss verantwortlich.

Antrag

Der Gemeinderat beantragt, es sei das Budget 2014 mit einem 
unveränderten Steuerfuss von 95 % zu genehmigen.

Zusammen mit der Erstellung des Budgets 2014 sind im Rahmen der rollen-
den Finanzplanung die Finanzperspektiven überarbeitet worden. Der In-
vestitions- und Finanzplan 2015–2019, der als Grundlage für die Budgetpla-
nung, für Investitionsentscheide und für die Festlegung des Steuerfusses 
dient, wird weiterhin an jeder Budgetgemeindeversammlung im Einzelnen 
mündlich erläutert. Er ist rechtlich nicht verbindlich und gelangt deshalb nicht 
zur Abstimmung.



6. Gesuche um Zusicherung des Gemeindebürger-
rechts von Jonen an folgende Personen:

6.1. Buqa Liridona, geb. 1997, kosovarische Staatsangehö-
rige, Dorfstrasse 5, Jonen

6.2. Fischer Verena, geb. 1988, deutsche Staatsangehörige, 
Obschlagenstrasse 10, Jonen

6.3. Jefferies Robert, geb. 1948, britischer Staatsangehöriger, 
Urnerweg 2, Jonen, dessen Ehefrau

6.4. Jefferies-Zuckschwerdt Gabriele, geb. 1963, deutsche 
Staatsangehörige, Urnerweg 2, und deren gemeinsame 
minderjährige Tochter

6.5. Jefferies Eileen, geb. 1997, britische Staatsangehörige, 
Urnerweg 2, Jonen

6.6. Jefferies Iona, geb. 1991, britische Staatsangehörige, Ur-
nerweg 2, Jonen

Die vorgenannten Personen stellen das Gesuch um Einbürgerung 
in der Schweiz, im Kanton Aargau und in der Gemeinde Jonen. 
Sie fühlen sich in der Schweiz, die für sie ihre Heimat bedeutet, 
wohl und sie möchten auch hier bleiben.

Der Gemeinderat hat die gesetzlich vorgeschriebenen Erhebun-
gen durchgeführt, welche durchwegs positiv ausgefallen sind. Die 
Gesuchsteller besitzen gute staatsbürgerliche Kenntnisse und sind 
vollumfänglich mit unseren Begebenheiten vertraut. Es bestehen 
weder polizeiliche Einträge noch sind hängige Strafverfahren ver-
zeichnet. Bei den Einbürgerungsgesprächen mit dem Gemeinderat 
haben sie einen sehr guten Eindruck hinterlassen. Alle 6 Personen 
erfüllen sämtliche Voraussetzungen zur Aufnahme in das Schwei-
zer Bürgerrecht, das Bürgerrecht des Kantons Aargau und das 
Gemeindebürgerrecht von Jonen.

Die Gemeinde erhebt für die Zusicherung des Gemeindebürger-
rechtes eine Gebühr. Für deren Berechnung ist die Verordnung 
über die Gebühren im Bürgerrechtswesen (KBüGGV) vom 
12.9.2007 massgebend. Danach beträgt die kommunale Gebühr 
für die Zusicherung des Gemeindebürgerrechtes für alle 6 Bürger-
rechtsbewerber gesamthaft Fr. 5 500.–.



Zum Verfahren ist zu beachten, dass die Gemeindeversammlung 
über die Zusicherung des Gemeindebürgerrechtes befindet. So-
fern die Versammlung zustimmt, übermittelt der Gemeinderat die 
Akten dem kantonalen Departement Volkswirtschaft und Inneres, 
welches nach Prüfung des Gesuches beim Bundesamt für Migra-
tion die eidgenössische Einbürgerungsbewilligung einholt und die 
Akten mit Bericht und Antrag an die Kommission für Justiz des 
Grossen Rates weiterleitet. Die Kommission entscheidet über die 
Einbürgerung abschliessend, sofern der Grosse Rat nicht selber 
entscheidet. Damit wird das Verfahren abgeschlossen und die Auf-
nahme in das Bürgerrecht rechtswirksam.

Antrag

Der Gemeinderat beantragt, es sei den nachfolgenden Gesuchen 
um Zusicherung des Gemeindebürgerrechts von Jonen zu ent-
sprechen:

6.1. Buqa Liridona, geb. 1997, kosovarische Staatsangehörige, 
Dorfstrasse 5 (Einbürgerungsgebühr: Fr. 1 000.00)

6.2. Fischer Verena, geb. 1988, deutsche Staatsangehörige, Ob-
schlagenstrasse 10 (Einbürgerungsgebühr: Fr. 1 000.00)

6.3. Jefferies Robert, geb. 1948, britischer Staatsangehöriger, 
Urnerweg 2, dessen Ehefrau

6.4. Jefferies-Zuckschwerdt Gabriele, geb. 1963, deutsche 
Staatsangehörige, Urnerweg 2, und deren gemeinsame min-
derjährige Tochter

6.5. Jefferies Eileen, geb. 1997, britische Staatsangehörige, Ur-
nerweg 2 (Einbürgerungsgebühr 6.3. bis und mit 6.5.: 
Fr. 2 500.00)

6.6. Jefferies Iona, geb. 1991, britische Staatsangehörige, Ur-
nerweg 2 (Einbürgerungsgebühr: Fr. 1 000.00).



7. Verabschiedungen

Auf Ende der Amtsperiode 2010/2013 treten folgende Damen und 
Herren von öffentlichen Ämtern zurück und dürfen an der Gemein-
deversammlung vom 11.11.2013 den Dank von Gemeinderat und 
Bevölkerung entgegennehmen:

a) von den Stimmberechtigten gewählt:

Peterhans Esther als Mitglied des Gemeinderates (12 Jahre)
Blättler Urs als Mitglied der Schulpflege der Gemeinde Jonen 
(4 Jahre)
Kayser Wolfgang als Mitglied und Präsident der Kreisschul-
pflege Kelleramt (10 Jahre, davon 4 Jahre Präsident)
Haldi-Vetsch Sandra als Mitglied der Schulpflege der Gemein-
de Jonen (16 Monate)
Huter Patrick als Mitglied der Finanzkommission (8 Jahre)
Reichmuth Karl als Mitglied und Präsident der Steuerkommis-
sion (9 Jahre und 4 Monate, davon 8 Jahre Präsident)
Stalder Josef als Mitglied der Steuerkommission (16 Jahre, da-
von 8 Jahre als Steuerkommissions-Ersatzmitglied)
Holliger Caspar als Stimmenzähler (16 Jahre)

b) vom Gemeindert gewählt:

Brumann Guido, Oberlunkhofen, Kommandant der seit dem 
1.1.2002 fusionierten Feuerwehr Oberlunkhofen–Jonen und 
Präsident des Gemeindeverbandes Feuerwehr Oberlunkho-
fen–Jonen
Huber Walter als Mitglied der Gemeindegrundstückschätzungs-
kommission (28 Jahre)
Kuster Hans als Mitglied der Ortsbürgerkommission (28 Jahre, 
davon 8 Jahre Präsident)
Staubli-Wunderlin Gabriela als Mitglied der Ortsbürgerkommis-
sion (12 Jahre)



Jonen, 8. Oktober 2013 GEMEINDERAT JONEN

Gemeindeammann
Béatrice Koller 

Gemeindeschreiber
Arnold Huber
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